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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Aschbach

Liebe Aschbacherinnen, 
liebe Aschbacher!

Kurz vor Beginn der Heizsaison sind wir alle 
mit einer noch nie dagewesenen Energie-
krise konfrontiert. Strom und Heizmaterial 
verteuern sich fast täglich und ein Ende ist 
nicht in Sicht. Energiesparen ist daher ein 
Gebot der Stunde. Vor allem Kühlen und 
Heizen verbraucht enorm viel Energie. Wir 
haben daher schon sehr früh begonnen, 
die gemeindeeigenen Gebäude mit nach-
haltiger Energie zu versorgen. Es gibt nur 
mehr drei Objekte (Feuerwehrhaus alt, 
Feuerwehrhaus Krenstetten und Gemein-
debauhof), die noch nicht mit Hackschnit-
zel, Pellets oder Wärmepumpe beheizt 

werden. Bei neuen Gebäuden und bei Sanierungen haben wir immer auf die 
bestmögliche Dämmung geachtet. Das Aschbacher Freibad wird mit Solarener-
gie beheizt. Die Straßenbeleuchtung wurde bereits vor 8 Jahren auf stromspa-
rende LED-Leuchten umgerüstet. Die Wasserversorgung aus Waidhofen an der 
Ybbs funktioniert aufgrund der Höhendifferenz ohne Pumpanlagen! 
Und doch liegen noch viele Aufgaben vor uns und wir sind bestrebt, konse-
quent weiterzuarbeiten und unseren Beitrag zum Erreichen der notwendigen 
Klimaziele zu leisten. Derzeit planen wir gerade die Errichtung von mehreren 
PV-Anlagen auf gemeindeeigenen Gebäuden mit einer Kapazität von rund 400 
kWp. Dennoch ist es aber auch die Aufgabe der Gemeinde, Investitionen zu 
tätigen, auch wenn diese zusätzliche Energie verbrauchen. Die Flutlichtanlage 
am Fußballplatz ist schon lange geplant und ein Wunsch der Sektion Fußball. 
Diese wird natürlich mit den modernsten LED-Leuchten ausgestattet. Der Brei-
tensport Fußball soll dadurch vor allem auch für die jungen Aschbacherinnen 
und Aschbacher zusätzliche Möglichkeiten der Sportausübung bieten. 

Abschließend möchte ich noch auf die Bundespräsidentenwahl am 09. Oktober 
hinweisen. Gerade in Krisenzeiten soll uns bewusst werden, welches Privileg es 
ist, in einer freien Demokratie leben zu dürfen. Deshalb bitte ich alle wahlbe-
rechtigten Aschbacherinnen und Aschbacher vom Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen. An dieser Stelle danke ich auch allen Mitgliedern der Wahlkommissionen 
für Ihre ehrenamtliche Mithilfe bei der Durchführung der Wahl!

Ich wünsche euch allen einen schönen Herbst, den SchülerInnen und Lehrer-
Innen einen guten Schulstart und den LandwirtInnen eine gute Ernte!

Euer Bürgermeister 
DI(FH) Martin Schlöglhofer

Bundespräsidentenwahl 
am 09. Oktober 2022

Nähere Wahlinformationen und 
den Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte finden Sie auf den Sei-
ten 2 und 3.
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WAHLSERVICE ZUR BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2022

Bundespräsidentenwahl 2022

Am 09. Oktober 2022 wird gewählt. Wir möchten seitens 
der Gemeinde unsere Bürger/innen bei der bevorstehen-
den Bundespräsidentenwahl optimal unterstützen. 

Wer ist wahlberechtigt?
Zur Stimmabgabe bei der Bundespräsidentenwahl 2022 
sind Sie berechtigt, wenn Sie
• spätestens mit Ablauf des Tages der Wahl (09. Oktober  
 2022) das 16. Lebensjahr vollendet haben
• die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen 
• nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind und
• am Stichtag (09. August 2022) in die Wählerevidenz ei- 
 ner österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

„Amtliche Wahlinformation - Bundespräsidentenwahl“
Die „Amtliche Wahlinformation – Bundespräsidenten-
wahl 2022“ wird Ihnen im September per Post zugestellt 
und erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung 
– für Sie und für die Gemeinde. Achten Sie daher bei all 
der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung). Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkar-
tenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 05. Oktober 
2022. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zu-
meist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spä-
testens am 09. Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zuständi-
gen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem 
geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbe-
hörde abzugeben.

Zur Wahl am 09. Oktober bringen Sie den personalisier-
ten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in 
das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis su-
chen müssen. 

Wählen mit Wahlkarte:
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 

Allfällige Stichwahl
Für die Wahl zur Bundespräsidentin/zum Bundes-
präsidenten ist eine absolute Mehrheit erforderlich, 
d.h. eine Kandidatin/ein Kandidat muss mehr als die 
Hälfte aller gültigen Stimmen erreichen. Wenn beim 
ersten Wahlgang niemand eine solche Mehrheit er-
reicht, findet vier Wochen nach dem ersten Wahltag 
eine Stichwahl statt. Bei dieser dürfen nur noch die 
beiden stimmenstärksten Kandidatinnen/Kandi-
daten gegeneinander antreten.

Der Termin für eine allfällige Stichwahl ist Sonntag, 
der 06. November 2022. Für diese Stichwahl gelten 
die gleichen gesetzlichen Regelungen wie für den 
ersten Wahlgang. Es besteht bereits schon jetzt die 
Möglichkeit, für einen eventuellen 2. Wahldurch-
gang eine Wahlkarte zu beantragen. Ein Hinweis ist 
dazu auf dem Wahlkartenantrag auf der Seite 3 an-
geführt, hier bitte dementsprechend ankreuzen. Die 
Unterlagen erhalten Sie zeitgerecht.

können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in un-
serer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses persona-
lisiert ist. 

Möglichkeiten zur Wahlkartenbeantragung: 
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der persona-
lisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert, elek-
tronisch im Internet oder mit dem Wahlkartenantrag auf 
der Seite 3. Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinfor-
mation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkar-
tenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Der Versand der Wahlkarten erfolgt voraussichtlich ab 
Mitte September 2022.

Zur Wahl am 09. Oktober bringen Sie den personali-
sierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildaus-
weis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen müssen. 
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An die Marktgemeinde Aschbach-Markt
Rathausplatz 11/1, 3361 Aschbach-Markt

Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte 
für die Bundespräsidentenwahl am Sonntag, 09. Oktober 2022 

Wahlkarten-Antragsteller/in

Name: ........................................................................................................................................................................

Adresse: .....................................................................................................................................................................

Geburtsdatum: ..........................................................................................................................................................

Identitätsnachweis (Art und Ausweisnummer): ........................................................................................................
Eine Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde ist dem Antrag beizulegen.

Begründung: ..............................................................................................................................................................
(z.B. Ortsabwesenheit, gesundheitliche Gründe, Auslandsaufenthalt, ...)

Zustelladresse für meine Wahlkarte: .........................................................................................................................
(falls obige Adresse davon abweicht)

Meine Telefonnummer und/oder E-Mail: .................................................................................................................. 
(für eventuelle Rückfragen)

…………………………………...    ................………………………………………................
               Datum                  Unterschrift des Antragstellers

V O L L M A C H T
falls die Wahlkarte nicht persönlich abgeholt werden kann

Ich, …………………………………………...................................................................................................... (Name), erteile 

Frau/Herrn ……………………………………………………............................................................................... (Name) 

           Ehegatte/eingetragener Partner von mir  wahlberechtigtes Kind von mir
           Elternteil von mir     sonstige Person ..................................................

die Vollmacht, die von mir beantragte und auf mich ausgestellte Wahlkarte für die Bundespräsidentenwahl am 09. 
Oktober 2022/am 06. November 2022 zu übernehmen.

Ein amtlicher Lichtbildausweis des/der Bevollmächtigten ist bei der Abholung der Wahlkarte vorzulegen.

…………………………………...    ................………………………………………................
               Datum                    Unterschrift des Antragstellers

Ich beantrage eine Wahlkarte für einen eventuellen 2. Wahldurchgang am Sonntag, 06. November 2022.
        JA                   NEIN

Wenn JA - Begründung: .........................................................................................................................................
(z.B. Ortsabwesenheit, gesundheitliche Gründe, Auslandsaufenthalt, ...)
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BERICHTE GEMEINDERATSSITZUNG VOM 29.06.2022  Daheim in der 
Marktgemeinde
23.06.2022 - 31.08.2022

80. Geburtstag
• Maria Grubhofer
 Am Urlufer
• Ida Brandtner
 Am Hohlweg
• Monika Eder
 Samesbruck
• Franz Eder
 Samesbruck
• Katharina Schartlmüller
 Göstling
• Friederike Mathä
 Großmarkstein

85. Geburtstag
• Liselotte Caloun
 Bogenhof 
• Franz Haselhofer
 Am Ragerfeld
• Rosa Schachinger
 Schulring
• Ernst Langsenlehner
 Abetzberg
• Gertrude Müllberger
 Austraße

Goldene Hochzeit (50 J.)

• Veronika & Hermann Dornin-
ger, Am Kruckaberg

• Zäzilia & Johann Malidus 
Neufeld

• Christa & Erich Klinger         
Abetzberg

• Leopoldine & Franz Boissl 
Steyrerstraße

Diamantene Hochzeit (60 J.)

• Maria & Johann Sturm        
Holz

• Anna & Leander Wittine  
Austraße

Eiserne Hochzeit (65 J.)

• Maria & Friedrich Wagner        
Gotzing

1. Nachtragsvoranschlag 2022 und mittelfristiger Finanzplan
Auf Grund der geplanten Realisierung nicht veranschlagter Vorhaben bzw. 
Nichtrealisierung von veranschlagten Vorhaben, sowie Über- und Unterschrei-
tungen von veranschlagten Kostenstellen war ein Nachtragsvoranschlag 2022 
zu erstellen. 

Nachtragsvoranschlag 2022 und Mittelfristiger Finanzplan
Budget-/Plansummen

Der Gemeinderat beschließt den 1. Nachtragsvoranschlag 2022 samt Beilagen 
sowie den mittelfristigen Finanzplan 2022-2026.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Abschluss Sondernutzungsvertrag mit dem Land NÖ (Gruppe Straße) 
Der Gemeinderat hat für die Benützung der Straßenanlagen bei der Errichtung 
der Wasserversorgungsanlage Lahen, der Verlegung der LWL-Leerverrohrung 
Lahen und Gobolt/Graßlau und für die Aufbringung von Sondermarkierungen 
Sondernutzungsverträge mit dem Land Niederösterreich (Gruppe Straße) abge-
schlossen. 

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Ankauf Flutlichtanlage für Sportplatz Auftragsvergabe
Die Sportunion Aschbach Sektion Fußball hat um die Errichtung einer Flutlicht-
anlage am Sportplatz, Schulstraße 22, angesucht. Die Anlage kann für den gere-
gelten Trainings- und Wettkampfbetrieb der Sektion Fußball und gemäß einer 
Vereinbarung vom 15.06.2022 von allen Sektionen der Sportunion, den Asch-
bacher Vereinen sowie den Kindergärten und Schulen nach Abstimmung mit 
der Gemeinde und der Sektion Fußball genutzt werden. Auf diese zusätzliche 
Nutzung durch die Vereine wird im Besonderen hingewiesen, da es einen wich-
tigen Mehrwert für die Gemeinde bedeutet.

Der Gemeinderat trifft die Grundsatzentscheidung für die Umsetzung des Pro-
jektes Errichtung einer Flutlichtanlage am Sportplatz und vergibt die Aufträge 
an die Billigstbieter Fa. Brunmüller GmbH und Fa. Prüller Michael.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür
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BERICHTE GEMEINDERATSSITZUNG VOM 29.06.2022  Daheim in der 
Marktgemeinde
23.06.2022 - 29.08.2022

Geburten 
• Luca Reitbauer
 Fimbach
• Henrietta Amelie Sturl
 Rathausplatz 
• Nina Wernath 
 Am Urlufer
• Greta Halbmayr
 Brauhofstraße
• Lina Achleitner
 Äschensiedlung
• Emilia Amanda Buder
 Äschensiedlung
• Masal Güneş
 Severinusstraße
• Jaron Fehringer
 Riesing 
• Fabian Fromhund
 Pyhrahof

Todesfälle
• Josef Bruckschwaiger
 Bichl
• Franziskus Kirchweger
 Hausleiten 
• Gerlinde Schneider
 Abetzberg
• Karl Üblacker
 Rathausplatz
• Franz Freudenberger
 Hauptstraße
• Annelies Can
 Neufeld
• Helga Schickermüller
 Badstraße

Eheschließungen
• Franz & Sandra Schöllhammer 

Aukental
• Jasmin & Georg Wagner
 Am Urlufer
• Katharina & Daniel Winkler
 Webergasse
• Sarah & Andreas Ettlinger
 Lieglhof
• Elisabeth & Pren Zefi
 Am Riesingerberg

Vereinbarung Rückgabe von EGW (Einwohnergleichwerten) an den GAV Am-
stetten
Aufgrund der Rücknahme des Einleitungskonsenses von der Berglandmilch sol-
len Einwohnergleichwerte an den Verband bzw. Mitgliedsgemeinden des GAV 
Amstetten weitergegeben werden.

Der Gemeinderat stimmt der Weitergabe von 15.000 EGW an Mitgliedsgemein-
den des GAV Amstetten zu.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

ABA BA 28 Ortsnetz Krenstetten Mehrkosten 
Für den Bauabschnitt ABA BA28 Ortsnetz Krenstetten liegt eine Schlusshonorar-
note der ingenieurmäßigen Betreuung von der Fa. IKW vor, die eine deutliche 
Überschreitung des Honorarangebotes vom 27.03.2017 ergab. Begründet wer-
den die Mehrkosten mit einem deutlich höheren ausgeführten Bauumfang und 
den Regieleistungen.

Der Gemeinderat beschließt die Mehrkosten der Fa. IKW ZT GmbH für die inge-
nieurmäßige Betreuung des Projektes ABA BA 28 Ortsnetz Krenstetten.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Personalangelegenheiten
Aufnahme Bauhofmitarbeiter
Aufgrund der Pensionierung von Herrn Martin Leidenfrost soll als Verstärkung 
des Bauhofteams ein neuer Mitarbeiter aufgenommen werden. Es wird ein 
Sonderdienstvertrag gemäß § 41 des NÖ Gemeindevertragsbedienstetenge-
setzes (GVBG) mit Herrn Wieser Christian, Abetzberg, abgeschlossen.

Unbefristete Verlängerung des Dienstvertrages mit Martina Achleitner geb. 
Reichhardt. In der Gemeindevorstandssitzung vom 06.10.2021 wurde ein bis 
31.08.2022 befristeter Dienstvertrag beschlossen. Frau Martina Achleitner geb. 
Reichhardt wurde als Kinderbetreuerin in der Nachmittagsbetreuung der Volks-
schule und zur Schulwartunterstützung mit 40 Wochenstunden angestellt, seit 
03.06.2022 ist Frau Achleitner im Mutterschutz. Der befristete Dienstvertrag 
von Frau Martina Achleitner geb. Reichhardt wird auf unbefristet verlängert. 

Einvernehmliche Auflösung Dienstverhältnis mit Yvonne Kiehberger 
Frau Kiehberger Yvonne arbeitet seit 01.08.2013 als Kinderbetreuerin im Lan-
deskindergarten 1, Rathausplatz 2. Im Vorjahr hat sie bereits die Studienbe-
rechtigungsprüfung erfolgreich abgelegt. Nun wird sie das Kolleg für Elementar-
pädagogik absolvieren. Das Dienstverhältnis wird einvernehmlich aufgelöst.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür
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GEMEINDERATSSITZUNG | BÜRGERINFORMATIONEN 

Volksbegehren

Zu den Volksbegehren
• COVID-Maßnahmen abschaffen
• Black Voices
• Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen
• RECHT AUF WOHNEN
• Kinderrechte-Volksbegehren
• GIS Gebühr abschaffen
• FÜR UNEINGESCHRÄNKTE BARGELDZAHLUNG

wurden Einleitungsanträge gestellt. Als Stimmberech-
tigte/r können Sie innerhalb des Eintragungszeitraumes, 
vom 19. bis 26. September 2022, in jeder Gemeinde in 
den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren 
Einsicht nehmen und Ihre Zustimmung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren durch einmalige eigenhändige 
Eintra gung Ihrer Unterschrift auf einem von der Gemein-
de zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. 
Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, 
sondern kann auch online getätigt werden (www.bmi.
gv.at/volksbegehren). Stimmberechtigt bei Volksbegeh-
ren ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt und zum Stichtag 16. 
August 2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist. 

Die Volksbegehren können am Gemeindeamt Aschbach-
Markt, Rathausplatz 11/1, während des folgenden Ein-
tragungszeitraums unterschrieben werden:
• MO, 19. September 2022, von 08.00 bis 16.00 Uhr
• DI, 20. September 2022, von 08.00 bis 16.00 Uhr 
• MI, 21. September 2022, von 08.00 bis 20.00 Uhr
• DO, 22. September 2022, von 08.00 bis 16.00 Uhr
• FR, 23. September 2022, von 08.00 bis 16.00 Uhr
• SA, 24. September 2022, von 08.00 bis 12.00 Uhr
• SO, 25. September 2022, geschlossen
• MO, 26. September 2022, von 08.00 bis 20.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag 
des Eintragungszeitraumes (26. September 2022), 20.00 
Uhr, durchführen.
Für den Fall, dass Sie vor einer Gemeindebehörde Ihre Zu-
stimmung geben möchten, müssen Sie Ihre Identität mit 
Hilfe eines Ausweisdokumentes nachweisen.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Auflösung der Kanalanschluss- und Abwassereinleitungs-
vereinbarungen mit der Firma Berglandmilch eGen
Eine Erweiterung der Produktion am Betriebsstandort 
Aschbach hat die Berglandmilch eGen zum Ausbau bzw. 
Verlegung der Betriebskläranlage veranlasst. Die neuer-
richtete Abwasserzuleitung vom Betriebsstandort der 
Molkerei (Grundstück 267 KG Aschbach Markt) zur neu 
errichteten Kläranlage Grundstück in der KG Mauer bei 
Amstetten wurde bereits in Betrieb genommen. Damit 
werden die ungereinigten industriellen Molkereiabwässer 
in die betriebseigene Kläranlage abgeleitet. Die „häus-
lichen“ Abwässer werden in die öffentliche Abwasseranla-
ge der Marktgemeinde und in der Folge in die Gemeinde-
abwasserverbandsanlage Amstetten (GAV Amstetten) 
eingeleitet. Auf Grund der Umgestaltung der Abwasseren-
tsorgung des Betriebes werden die bestehenden privat-
rechtlichen Kanalanschluss- und Abwassereinleitungsver-
einbarungen mit der Berglandmilch eGen aufgelöst.

Der Gemeinderat beschließt die Auflösungsvereinbarung 
mit der Berglandmilch eGen.

Vergabe Ankauf HLF1 für die FF Krenstetten
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für den 
Ankauf eines Hilfeleistungsfahrzeuges HLF 1 für die FF 
Krenstetten an den Bestbieter Fa. Rosenbauer Österreich 
GmbH in der Höhe von € 285.900,00 inkl. MwSt.

Straßenbaumaßnahmen 2022
Der Bauausschuss der Marktgemeinde hat in seiner Sit-
zung vom 08.06.2022 die Straßenbaumaßnahmen für das 
Jahr 2022 festgelegt.

Der Gemeinderat stimmt der Grundsatzentscheidung für 
das Bauvorhaben „Straßenbaumaßnahmen 2022“ mit ge-
schätzten Gesamtkosten von € 736.000,00 inkl. MwSt zu. 
Die Ausschreibung für die Straßenbauarbeiten soll in Form 
eines „nicht offenen Verfahrens ohne öffentliche Bekannt-
machung“ erfolgen. 

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für ein Volksbe gehren abgegeben ha-
ben, können für diese Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungser-
klärung bereits als gültige Eintragung zählt.
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BÜRGERINFORMATIONEN 

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten 
haben Erwachsene?

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-
Studie teil, in Österreich startet PIAAC im September 
2022. PIAAC steht für Programme for the International As-
sessment of Adult Competencies und wird von der Orga-
nisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung 
ist Statistik Austria verantwortlich. 

Worum geht es bei PIAAC?
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen 
oder in der Arbeit: Erwachsene setzen tagtäglich Alltags-
fähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzu-
denken und nehmen so am gesellschaftlichen Leben aktiv 
teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und liefert 
so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  
Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder 
Fähigkeiten notwendig.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe 
Erwachsener aus. 

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme 
eingeladen. Wer einen Einladungsbrief erhält, 

vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungs-
person.  

Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach 
einem allgemeinen Fragebogen bearbeiten 

die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufga-
ben. 

Als Dankeschön für die Teilnahme be-
kommen alle Studienteilnehmer:innen 50 

Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und 
der Weiterleitung einer Spende an ein österreichisches 
Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/piaac
piaac@statistik.gv.at
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00) 

Poolentwässerung in den
Schmutzwasserkanal

Poolwasser enthält Desinfektionsmittel, Biozide und 
Aufbereitungshilfsmittel, die nicht einfach in den 
Garten oder gar in ein Gewässer gepumpt werden 
dürfen. Zum Ende der Badesaison werden Poolbesit-
zer aufgefordert, ihre Schwimmbecken auch wieder 
korrekt zu entleeren, um Bäche, Grundwasser und 
die Umwelt zu schonen.

Die Poolentwässerung ist grundsätzlich über den 
Schmutzwasserkanal durchzuführen. Bitte beachten 
Sie auch, dass der Pool ca. zwei Wochen vor der Ent-
wässerung nicht mehr mit Chlor behandelt werden 
soll.

Wohin mit Schwimmbadchemikalien?
Reste von Schwimmbadchemikalien dürfen unter 
keinen Umständen (auch nicht verdünnt!) in die öf-
fentliche Schmutzwasserkanalisation oder auf sons-
tige Weise in die Umwelt „entsorgt“ werden. Nicht 
mehr benötigte Schwimmbadchemikalien geben Sie 
bitte als Problemstoff beim Altstoffsammelzentrum 
ab.



Seite 8Ausgabe Nr. 364 AschbachAschbach aktuellaktuell

BÜRGERINFORMATIONEN

Feuerpolizeiliche Beschau 

Die Firma Hüblauer Leonhard, öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer, 3361 Aschbach-Markt, Wegleiten 
2 führt in den Jahren 2022 und 2023 im Gemeindegebiet Aschbach-Markt die feuerpolizeiliche Beschau 
durch.

Die Feuerbeschau erfolgt nur in jenen Objekten, in denen die Firma Hüblauer als Rauchfangkehrer zuständig 
ist. Die Feuerbeschau wird in Ein- u. Zweifamilienhäusern nur vom Rauchfangkehrermeister, in Betrieben und 
landwirtschaftlichen Liegenschaften sowie Wohnhausanlagen zusätzlich unter Beiziehung eines Vertreters 
der Feuerwehr und sonstiger erforderlicher Sachverständigen durchgeführt.

Was ist eine feuerpolizeiliche Beschau?
Gemäß § 14-16 des NÖ Feuerwehrgesetzes (NÖFG 2015) ist der zuständige Rauchfangkehrer verpflichtet, 
mindestens einmal innerhalb von 10 Jahren eine feuerpolizeiliche Beschau durchzuführen. Dieser hat selb-
ständig und eigenverantwortlich für die Gemeinde die feuerpolizeiliche Beschau zu planen und zu organisie-
ren.

Die feuerpolizeiliche Beschau ist somit eine in regelmäßigen Abständen durchgeführte, gesetzlich vorgeschrie-
bene Überprüfung der Bauwerke auf Brandsicherheit, Gefahrenstellen und Brandrisiken sowie Rettungs- und 
Brandbekämpfungsmöglichkeiten.

Dabei wird im Besonderen folgendes überprüft:
• Zufahrtsmöglichkeit für Rettungsdienste und Feuerwehr inkl. Fluchtwege
• Löschwassersituation und erste Löschhilfe (Feuerlöscher)
• Brandabschnittsbildung, Brandwände
• Lagerung von brennbaren Flüssigkeiten u. Flüssiggasen
• Lagerung von festen Brennstoffen, Erntegütern u.ä.
• Feuerungsanlagen hinsichtlich Brandschutz
• Garagen, Fahrzeugabstellplätze und Unterstellplätze

Sinn der feuerpolizeilichen Beschau
Ein nach Fertigstellung sicheres Bauwerk wird im Laufe der Zeit durch das Nutzen und Bewohnen verändert. 
Durch sogenannte Betriebsblindheit und Gewohnheit können daher ungewollt Sicherheitsrisiken entstehen. 
Um diese aufzuzeigen und zu beseitigen, hilft die feuerpolizeiliche Beschau in regelmäßigen Abständen den 
Nutzern der Objekte durch Feststellung der Risiken und fachkundige Beratung vor Ort wiederum ein sicheres 
Objekt zu erhalten.

Die Gebühr für die feuerpolizeiliche Beschau ist landesgesetzlich geregelt und wird direkt vom Rauchfangkeh-
rermeister verrechnet. Wir ersuchen Sie, den Rauchfangkehrer bei seiner Arbeit zu unterstützen.

Der genaue Durchführungstermin wird Ihnen direkt vom Rauchfangkehrermeister in einem persönlichen 
Schreiben ca. 2 Wochen im Vorhinein bekanntgegeben.

Weitere Infos unter: 
www.hueblauer.at/Infos&Downloads
www.rauchfangkehrer.org/Verordnungen
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BÜRGERINFORMATIONEN 

FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNGEN

SA, 10.09.2022
08:00 - 15:00 UHR
IM FEUERWEHRHAUS AUKENTAL
Falls Sie an diesem Tag keine Zeit haben können Sie Ihre Löscher auch schon am 
Freitag, den 09.09.2022, zwischen 17:00 bis 20:00 Uhr bei uns im Feuerwehrhaus 
vorbeibringen.

SA, 29.10.2022
10:00 - 15:00 UHR
IM FEUERWEHRHAUS KRENSTETTEN
Feuerlöscher können bereits ab 08:00 Uhr verbeigebracht und bis 
16:00 Uhr wieder abgeholt werden.

SA, 19.11.2022
08:00 - 12:00 UHR
IM NEUEN FEUERWEHRHAUS ASCHBACH-MARKT

Bitte beachten Sie, dass Ihre Feuerlöscher alle 2 Jahre von fachkundigem Personal 
überprüft werden müssen. Das Datum der letzten Überprüfung, bzw. der nächsten 
Überprüfung finden Sie auf der Plakette am Löscher – dies wird unter anderem auch 
bei der bereits angekündigten feuerpolizeilichen Beschau kontrolliert!

Es besteht auch die Möglichkeit neue Feuerlöscher, Löschdecken und 
Heimrauchmelder zu erwerben.
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ENERGIE UND UMWELT

Aschbach-Markt wurde mit dem 
European Energy Award ausgezeichnet

Heimische Gemeinden und Städte erhalten internationa-
le Auszeichnung für Engagement im Bereich Energieeffi-
zienz und Klimaschutz

Am Montag, dem 11. Juli 2022, fand in Kufstein (Tirol) die 
Verleihung des European Energy Awards (eea) durch das 
Bundesministerium für Klimaschutz statt.

Von den insgesamt 19 ausgezeichneten österreichischen 
Gemeinden wurden 12 mit dem eea Award in Silber prä-
miert, sieben sicherten sich mit dem eea Award in Gold 
die höchste Auszeichnung.

Für die Verleihung des European Energy Award kommen 
sämtliche heimischen Kommunen in Frage, die am e5-Pro-
gramm für energieeffiziente Gemeinden teilnehmen. Eine 
Auszeichnung wird allerdings nur an jene Kommunen ver-
liehen, die mehr als 50 Prozent aller möglichen Maßnah-
men zur Steigerung der Energieeffizienz, zur Versorgung 
mit erneuerbaren Energien und zum Klimaschutz um-
setzen. Zwölf heimische Gemeinden konnten diese Hür-
de nehmen und auch unsere Gemeinde konnte sich den 
European Energy Award in Silber sichern. Dieser wurde 
mit Freude von unserem BGM DI(FH) Martin Schlöglhofer, 
sowie GGR Michael Sturl und E5 Teamleiter Johann Sturl 
entgegengenommen.

„Die insgesamt 267 österreichischen e5-Gemeinden sind 
hervorragende Vorzeigebeispiele, wenn es um den Einsatz 
von erneuerbaren Energien oder um wirkungsvolle Maß-
nahmen im Bereich Energieeffizienz geht. Sie gestalten 
den Weg zur Klimaneutralität aktiv mit und sind wichtige 
Multiplikatoren und Kommunikatoren“, sagt Klimaschutz-
ministerin Leonore Gewessler.

Über den European Energy Award
Der European Energy Award ist ein internationales Quali-
tätsmanagement- und Zertifizierungsinstrument für kom-
munalen Klimaschutz, an dem aktuell 15 Nationen und 
mehr als 1.700 Städte und Gemeinden mit 65 Millionen 
Einwohnerinnen und Einwohnern teilnehmen. Das öster-
reichische e5-Programm ist am europäischen Energie-La-
bel European Energy Award (eea) beteiligt, wodurch ein 
europäischer Vergleich der Städte und Gemeinden nach 
einem einheitlichen System möglich ist.

Über klimaaktiv
klimaaktiv ist die Klimaschutzinitiative des Bundesministe-
riums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innova-
tion und Technologie. Mit der Entwicklung und Bereitstel-
lung von Qualitätsstandards, der Aus- und Weiterbildung 
von Profis, mit Beratung, Information und einem großen 
Partnernetzwerk ergänzt klimaaktiv die Klimaschutzförde-
rungen und -vorschriften. Erfahren 
Sie mehr über die Ziele, Aktivitäten 
und Akteure: klimaaktiv.at

Jan Hetfleisch

GGR Michael Sturl, Monika Panek (e5 Niederösterreich), Johann Sturl (e5-Teamleiter Aschbach-Markt), Bettina Bergauer 
(BMK), Helmut Strasser (e5 Österreich) und Bürgermeister Martin Schlöglhofer



Seite 11Ausgabe Nr. 364 AschbachAschbach aktuellaktuell

ENERGIE UND UMWELT

Gemeinde Aschbach-Markt mit 
„Goldenem Igel“ ausgezeichnet

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die 
Ökologisierung der Gärten und Grünräume in Niederös-
terreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: 
Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide und Dünge-
mittel sowie auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf bio-
logische Vielfalt und Gestaltung mit heimischen und öko-
logisch wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem „Goldenen 
Igel“ werden jene Gemeinden ausgezeichnet, die wäh-
rend eines Jahres diese Kriterien von „Natur im Garten“ 
zu 100% erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren und sich 
einer Begutachtung unterziehen.

Die Marktgemeinde Aschbach hat in der Saison 2021 das 
öffentliche Gemeindegrün nach den Kriterien der Bewe-
gung „Natur im Garten“ zu 100% ökologisch bewirtschaf-
tet und gepflegt. Kürzlich konnten GGR Hermann Mayrho-
fer, GGR Christa Dorner und Bürgermeister DI(FH) Martin 
Schlöglhofer die „Goldene Igel-Plakette“ von Mag. Bern-
hard Haidler entgegennehmen.

Energie und Geld sparen 

In jedem Haushalt steckt Einsparpotenzial, das nur auf 
seine Entdeckung wartet. In den meisten Fällen ist Ener-
giesparen ganz einfach möglich und man kann sofort da-
mit beginnen. 

Durch die Dämmung der obersten Geschoßdecke können 
Sie der nächsten Heizkostenrechnung gelassen entgegen-
blicken: Das Dämmmaterial kann leicht selbst angebracht 
werden, ist kostengünstig zu erhalten und Sie sparen ohne 
Weiteres 15 Prozent der Energiekosten pro Jahr. Eine kom-
plette Dämmung der Außenwände bringt noch mehr Kos-
tenersparnis und zusätzlichen Wohnkomfort. 

Standby vermeiden
Setzen Sie Ihre Strom-
rechnung auf Diät: 
stellen Sie Ihre gesam-
te Beleuchtung auf 
LEDs um – diese ver-
brauchen 80% weniger 
Strom als Glühbirnen. 
Reduzieren Sie den 
Standby-Energiever-
brauch Ihrer elektri-
schen Geräte vor allem 
alte Fernseher, Lap-
tops, Computer, Dru-
cker usw. verbrauchen 
auch Strom, wenn sie 
ausgeschaltet sind. 

Dieser so genannte Standby-Energieverbrauch lässt sich 
durch die Verwendung einer ausschaltbaren Steckerleiste 
leicht vermeiden. Stromfresser fühlen sich auch im aus-
geschalteten Zustand warm an, das lässt auf einen hohen 
Standby-Verbrauch schließen. 

Haushaltsgeräte optimal verwenden
Haushaltsgeräte erleichtern unseren Alltag, verbrauchen 
aber auch viel Energie. Sparen Sie durch optimalen Ein-
satz: Achten Sie auf eine Kühlschranktemperatur von 5 bis 
7 Grad, verwenden Sie eine zur Topfgröße passende Herd-
platte und einen Deckel. Waschen Sie Ihre Wäsche nur bei 
voller Ladung im Sparprogramm ohne Vorwäsche und bei 
niedriger Temperatur, da die meiste Energie zum Aufhei-
zen verwendet wird. Auch der Geschirrspüler sollte immer 
voll beladen sein und über ein Sparprogramm verfügen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-
noe.at 

Foto: eNu

GGR Hermann Mayrhofer, GGR Christa Dorner, Mag. Bern-
hard Haidler und BGM DI(FH) Martin Schlöglhofer
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BÜRGERINFORMATIONEN

Pilotprojekt zur Sicherung 
alter Streuobstbirnbäume

„Die Mostbirnbäume prägen das Landschaftsbild unserer 
schönen Heimat. Sie zu erhalten ist uns daher Auftrag und 
Antrieb“, erklärte LH-Stv. Stephan Pernkopf anlässlich der 
Projektvorstellung beim Tag der Streuobstwiese. 

Aus diesem Grund führt die AGRAR PLUS, in Koopera-
tion mit dem Verein Streuobsterhaltung Mostviertel ein 
3-jähriges Pilotprojekt durch, bei dem alte Mostbirnbäu-
me einem Verjüngungsschnitt unterzogen werden kön-
nen. Dieser soll die Bäume wieder zu neuem Wachstum 
anregen und besserer Fruchtqualitäten ermöglichen. Da 
dieses Pilotprojekt zur Sammlung von Erfahrungen dient, 
sind bestimmte Auflagen zur Teilnahme einzuhalten.

Interessenten können mit mind. 
4 und max. 12 Mostbirnbäu-
men am Projekt teilnehmen. 
Das Projektgebiet beschränkt 
sich auf die Gemeinden der LEA-
DER-Regionen der Most- und Ei-
senstraße. Da das Projekt durch 
Mittel des NÖ Landschaftsfonds 
unterstützt wird, haben Teilneh-
mer nur € 80,- je Baum (inkl. 
Ust.) an Eigenleistung zu zahlen. 
Weitere Informationen sowie 
das Anmeldeformular finden 
Sie unter https://birnbaumschnitt.agrarplus.at. Da die 
Baumanzahl für die Teilnahme am Projekt beschränkt ist, 
gilt das Prinzip „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst“. 

Kontaktdaten für organisatorische Belange 
des Projektes: Dipl.-Päd. Ing. Josef Breinesberger 

(AGRAR PLUS | office@agrarplus.at | 0664/3387224)

Zivilschutz-Probealarm
für Ihre Sicherheit!

am Samstag, 01. Oktober 2022
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Öster-
reich/Austria kann die Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signa-
len vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und 
Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von 
der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inne-
res mit den Ämtern der Landesregierungen ein österreich-
weiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarmsignale

Sirenensignal für den Feuerwehreinsatz
Dauerton: 3 x 15 Sek. (dazwischen 2 x 7 Sek. Pause)

Das Signal wird im Bedarfsfall wiederholt.

Sirenenprobe
Jeden Samstag mittags, Dauerton von 15 Sekunden, 

dient nur der Funktionsüberprüfung.
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VOM SOZIALAUSSCHUSS

Tag für Tag werden zwischen 15 und 20 Personen unserer 
Gemeinde mit „Essen auf Räder“ versorgt bzw. Fahrten-
dienste für MitbürgerInnen zum Arzt, zum Einkaufen oder 
in die Apotheke erledigt. Im Rahmen eines Mittagessens 
durften wir uns wieder bei den ehrenamtlichen Fahrerin-
nen und Fahrern für ihre Dienste in unserer Gemeinde 
bedanken. Weiters konnten Erfahrungen und Verbesse-
rungsvorschläge ausgetauscht werden. 
Um in Zukunft solche sozialen Projekte anbieten zu kön-
nen, sind wir auf die Unterstützung von Menschen in 
unserer Gemeinde angewiesen, die bereit sind, fallweise 
solche Fahrdienste für MitbürgerInnen von Aschbach zu 
übernehmen. Sollten Sie Interesse haben dieses Team zu 
unterstützen, melden Sie sich bitte am Gemeindeamt.
Ein großes Dankeschön an das Bürgerservice, vor allem 
Simone Kremslehner und Christine Halbmayr, für die Or-
ganisation und Koordination dieser Einrichtungen.

Viele Kinder unserer Gemeinde nahmen auch heuer wie-
der am Schwimmkurs in unserem Familienbad teil. Mit 
Spaß erlernten unsere Jüngsten sich sicher über Wasser zu 
halten und die ersten Schwimmtechniken. Aufgrund der 
vielen Sonnentage konnten anschließend die Schwimm-
künste weiter trainiert bzw. gefestigt werden. 

Um berufstätige Eltern und Familien zu entlasten und zu 
unterstützen, wurde auch heuer wieder eine Ferienbe-
treuung in den ersten und letzten drei Ferienwochen im 
Kindergarten und in der Schule angeboten und von vielen 
in Anspruch genommen. 

Zu Schulbeginn können wir seitens der Gemeinde wie 
gewohnt unsere Schulanfänger in der Volksschule mit 
Schulmaterialien ausstatten und so ihre Eltern ein wenig 

unterstützen. Ein Säckchen mit wichtigen Utensilien, die 
in Absprache mit den Lehrerinnen ausgewählt wurden, 
sollen unseren Tafelklasslern den Start erleichtern. Nun 
steht dem Lernerfolg nichts mehr im Wege! Guten Start! 

Auch seitens des Landes NÖ kann man um eine Schulstart-
hilfe ansuchen. Nähere Information zur Antragstellung 
des „blau-gelben Schulstartgeldes 2022“ finden Sie unter 
www.noe.gv.at

„Essen auf Räder“ und Fahrtendienst Schwimmkurs

Ferienbetreuung in der Schule 
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NEUES AUS DEM SCHULZENTRUM

Das Schultaschenfest ist zurück!

Begegnungen zwischen unterschiedlichen Schulstufen 
waren kaum möglich, erst recht nicht Kooperationen mit 
schulfremden Personen und anderen Institutionen. Umso 
schöner, dass nach zwei Jahren Pause endlich das beliebte 
Schultaschenfest wieder stattfinden konnte. Die Schulan-
fänger-Kinder aus allen drei Kindergärten waren in der 
Volksschule eingeladen und durften mit Unterstützung 
ihrer Buddys aus den 3. und 4. Klassen ihr kreatives Ge-
schick unter Beweis stellen. Die Freude über die Einladung 
drückten auch die Direktorinnen der Kindergärten Uli 
Högn, Ulrike Kirchweger und 
Cristina Reitbauer durch ihr 
Kommen aus, und manch an-
gehnder Taferlklassler wäre 
am liebsten sofort geblieben. 
Mit herzlichem Applaus be-
dankten sich die Gäste bei 
Bereichsleiterin Manuela Wil-
fort und ihrem Team. "Wir 
freuen uns schon jetzt auf 
September!" war die einhel-
lige Meinung.

Radeln macht Schule

Der Workshop für die 4. Klassen fand erstmals an unserer 
Volksschule statt und erfreute sich großer Beliebtheit. Da 
auch unsere Gemeinde bei der Aktion „NÖ radelt“ ganz 
vorne dabei ist, kommt diese Aktion zur richtigen Zeit und 
motiviert auch den Nachwuchs, also die Radführerschein-
Neulinge für den umweltbewussten Straßenverkehr.

Danke für das Hofkonzert

Das Publikum aus Volks- und Mittelschule bedankt sich 
herzlich beim Musikschulteam von Rainer Deixler für das 
coole Jazz-Konzert im Schulhof. Bitte bald wieder!

Foto: Anita Heigl
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Sommersportwoche
Miteinander unterwegs - endlich!

Gerade unsere Teenager mussten während der Corona-
Zeit so manche Unternehmungen und gemeinschaftliche 
Erlebnisse entbehren. So war die Sommersportwoche in 
Podersdorf am Neusiedlersee zum Abschluss eine wun-
derschöne Wiedergutmachung für die 4. Klassen. Son-
nenuntergänge am See, Radtouren bis nach Ungarn, jede 
Menge Spaß in der gemütlichen Herberge - da blieb kein 
Wunsch offen. Danke für die Organisation und Leitung an 
Stefan Griessenberger und sein Team!

Neu im Team der Mittelschule

Mein Name ist Michaela Schwein-
schwaller, ich stamme aus Haidersh-
ofen und wohne in St. Johann. Nach 
der Matura am Bundesrealgymnasium 
Steyr trat ich mein Lehramtsstudium 
für die Fächer Biologie und Umwelt-
kunde und Latein an den Universitäten 
Salzburg und Innsbruck an. 
Ab Herbst werde ich in den Mittelschu-

le Aschbach und Wolfsbach Biologie und Physik unterrich-
ten. Nach dem Studium freue ich mich nun schon auf viele 
neue Erfahrungen und die Zusammenarbeit mit den Schü-
lerInnen, Eltern und KollegInnen. 

NEUES AUS DEM SCHULZENTRUM UND DER MUSIKSCHULE

Musikschule on Tour
Jazz + Popularabend

In einem mehr als würdigen Ambiente fand als großer 
Schlusspunkt, nach einem durchaus fordernden Schuljahr, 
der Jazz & Popularabend statt. 
Der neu renovierte Arkadenhof der Familie Berndl in Kren-
stetten brachte die Musik, bei perfekten Open-Air-Bedin-
gungen, so richtig zum Grooven. 
Die jungen Musiker*innen spielten als gebe es kein Mor-
gen. Verschiedenste Bands, Vocalensembles sowie eine 
Vielzahl an Solisten*innen ließen es ordentlich krachen. 
Von der gefühlvollen Ballade mit Violin-Begleitung, über 
coolen Jazz, Percussion-Ensembles bis hin zur rockigen 
Musik der „Red Hot Chili Peppers“ war alles dabei, was 
das Herz begehrt.

Herzlichen DANK an ALLE, die diesen wunderbaren Abend 
gestaltet haben, an all die jungen Talente, Kollegen*innen, 
allen Eltern und Freunden der Musikschule Mostviertel. 
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GESUNDES ASCHBACH-MARKT

NÖ radelt 2022 geht ins Finale – 
(fast) jeder kann noch mitmachen!

Mehr als 120 Teilnehmer haben sich für den NÖ radelt 
2022 Schwerpunkt angemeldet. Wir führen damit die 
Wertung in der Kategorie 2.000 bis 5.000 Einwohner über-
legen an. 

Auch die Frage, was jeder einzelne davon hat ist leicht be-
antwortet:
• die Teilnahme bei NÖ radelt ist ein Bekenntnis zum  
 Radfahren
• es motiviert vielleicht den einen oder anderen Weg  
 mit dem Fahrrad anstatt mit einem anderen Verkehrs- 
 mittel zurückzulegen
• es gibt für alle Teilnehmer, die seit Beginn des Schwer- 
 punktes bis einschließlich 30.09.2022 mindestens 100  
 km mit dem Fahrrad zurückgelegt haben, die Chance  
 bei der zentralen Schlussverlosung wertvolle Preise zu  
 gewinnen
• durch die Teilnahme besteht die Möglichkeit bei der  
 Schlussverlosung in der Gemeinde einen der vier 50- 
 Euro Gutscheine oder den Vereinsgutschein über €  
 100,- zu gewinnen
• besonders wichtig: Radfahren sorgt für viele schöne  
 Erlebnisse und fördert die Gesundheit

Daher dürfen wir zur Teilnahme herzlich einladen! Alle In-
fos & Anmeldemöglichkeit auf der Gemeindehomepage.

Für das Team von NÖ radelt der Gemeinde Aschbach-
Markt, VBGM Gottfried Bühringer

TREFFPUNKT:TANZ
geselliges Tanzen mit Maria Wagner

Eingeladen sind alle die Freude an Bewegung, Tanz 
und Musik haben. Keine Vorkenntnisse notwendig!

ab Dienstag, 23. August 2022
im Feuerwehrhaus Aschbach-Markt, 1. Stock

jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr

Kursbeitrag für 10er Block: € 40,- 
Einzeleinheit: € 4,- (Einstieg jederzeit möglich)

Der Kurs wird durch die 
„Gesunde Gemeinde“ gefördert

Anmeldung bei Maria Wagner unter 0650/7103686 

Informationsveranstaltung „Demenz: 
Erkennen – Verstehen – Handeln“

Unter dem Motto „Demenz: Erkennen – Verstehen – 
Handeln“ findet am 29. September 2022 in Aschbach-
Markt eine Informationsveranstaltung über das Thema 
Demenz statt. Umfassende Informationen - von Ursachen 
über Anzeichen und die ärztliche Untersuchung bis hin 
zu Tipps - werden von Demenzexpertin Gabriele Nemeth 
vorgestellt. Diese Veranstaltung stellt das Demenz-Service 
NÖ für Betroffene bzw. An- & Zugehörige sowie Interes-
sierte kostenfrei zur Verfügung. Der Vortrag mit diesem 
wichtigen und informativen Thema - wie Sie Demenz 
richtig erkennen, verstehen und damit handeln - steht an 
diesem Abend an erster Stelle. Allgemeines über Demenz 
und diverse Unterstützungen werden ebenfalls unter die 
Lupe genommen.
Abgesehen von der Informationsveranstaltung gibt es 
noch viel mehr Angebote des Demenz-Service NÖ. So wie 
die kostenlose NÖ Demenz-Hotline 0800 700 300, die Info-
Homepage www.demenzservicenoe.at und die Broschüre 
„Alles rund um die Demenz – vorbeugen, erkennen, ver-
stehen, handeln“, welche auf der Homepage download-
bar oder über die Demenzhotline bestellbar ist. 
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Sommerkonzert begeisterte Besucher 

Das traditionelle Sommerkonzert, veranstaltet vom Kul-
turreferat der Marktgemeinde Aschbach, konnte heuer 
wieder wie gewohnt am 14. August veranstaltet werden. 
Die Musikkapelle Aschbach-Markt spielte bei traum-
haftem Wetter am Parkplatz beim Gasthaus Weiß auf und 
sorgte mit Blasmusikklängen für eine gemütliche Sommer-
abendstimmung. Kulinarisch wurden die Gäste durch das  
Gasthaus Weiß verwöhnt. Die Marktgemeinde Aschbach 
bedankt sich für Ihren zahlreichen Besuch und für die tolle 
musikalische Darbietung. 

Fotos: Michelle Pilz

Vizebürgermeister Gottfried Bühringer, Kulturreferentin GGR Christa Dorner, Bgm. LAbg. KommR Michaela Hinterholzer, Kapellmeister 
Josef Halbmayr, Obmann Andreas Ettlinger und Bürgermeister Martin Schlöglhofer

News vom Chor Aschbach

Endlich konnte im Frühjahr die Jahreshauptversammlung 
stattfinden und der Vereinsvorstand gewählt werden. Ver-
einsobfrau Andrea Faux und die Chormitglieder freuen 
sich, mit Chorleiterin Birgit Ehebruster eine engagierte 
und begeisterte Nachfolgerin gefunden zu haben. Mit ein-
stimmigem Beschluss wurde die „Chorvereinigung Musica 
Aspacensis“ unbenannt auf „Chor Aschbach“. 

Wie jede Chorgemeinschaft wünschen wir uns jederzeit 
Verstärkung durch neue Mitglieder/innen, bei Interes-
se kann man gerne bei unseren Proben vorbeikommen, 
Gusto holen und uns bei den vielfältigen Veranstaltungen 
unterstützen. Probentag ist der Montag, wir starten am 
29.08.2022, um 19:30 Uhr, in der Aula der Mittelschule in 
den Sängerherbst! Wir freuen uns auf dich!

Verena Fehringer, Christine Sturl, Birgit Ehebruster, Maria Salz-
mann, Andrea Faux, Johannes Fehringer, Gabriela Wimmer und 
Roland Beck
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Kinderferienprogramm 2022

Wie schnell kann doch die Zeit verlaufen. Kaum haben die 
Ferien begonnen, sind sie auch schon wieder vorbei. Auf-
grund der vielen Beiträge der Vereine, Institutionen und 
privaten Personen konnten wir wieder ein umfangreiches 
Ferienprogramm anbieten. Vielen Dank an alle die das er-
möglicht haben. Vielleicht haben wir es geschafft dadurch 
eine kleine Abwechslung in den Ferienalltag zu bringen. 
Der Herbst steht vor der Tür und somit darf ich allen Kin-
dergarten- und Schulkindern eine schöne Zeit und viel 
Spaß wünschen!

Eure Kulturreferentin Christa Dorner

Weitere Fotos unter 
www. aschbach-markt.gv.at/

bildergalerie
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Weitere Fotos unter 
www. aschbach-markt.gv.at/

bildergalerie
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Kinder-Jugend-Tenniskurs 2022

Wie schon traditionell fand auch heuer wieder der Kinder-
Jugend-Tenniskurs im Zuge des Ferienprogrammes der 
Gemeinde vom 01. bis 05. August 2022 statt. 
Unter der Leitung von Werner Pollak und Rene Kunzel-
mann konnten 25 sportbegeisterte Kids bei hochsommer-
lichen Temperaturen Tennisluft schnuppern. Die Grund-
techniken rund um den kleinen gelben Ball wurden in 
altersgerechten Kleingruppen spielerisch erlernt.
Am Freitag ging der Kurs mit Abschlussbewerben und 
einem lustigen Wasserbombenspiel zu Ende. Alle Teilneh-
mer freuten sich zusammen mit den Eltern über die Fort-
schritte und die verdienten Medaillen samt Urkunden und 
das Eis!

Stocksport Aschbach

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Der Juli war ein sehr erfolgreicher Monat für die Stock-
schützen, sowohl in sportlicher wie in organisatorischer 
Hinsicht.

Sportlich: 
• Am 02.07. wurde die Bezirk-MS Amstetten Sommer  
 2022 in der Stocksporthalle Union Amstetten abgehal- 
 ten; 2. Platz und Aufstieg in die Gebietsmeisterschaft  
 2023

Sonstige Vereinstätigkeiten:
• Am 09.07. fand die 20. Marktmeisterschaft am Stock 
 platz in Aschbach statt. "GH-Zmug" gewann vor "La Fa- 
 milia Don Alfredo" & "Tennis". Wir gratulieren recht  

 herzlich zu diesem Erfolg! Weiters möchten wir uns  
 für die zahlreiche Teilnahme am Turnier bedanken! 
• Am 29. - 30.07. wurden die Sommerturniere 2022 der  
 Union Aschbach am Stockplatz in Aschbach und we- 
 gen Schlechtwetters am Samstag in der Stocksporthal- 
 le Winklarn durchgeführt.
• Am 12.08. konnte das Kinderferienprogramm 2022  
 Stockschießen am Stockplatz in Aschbach veranstaltet  
 werden. Den Kindern wurde spielerisch der Stocksport  
 nähergebracht. (Fotos finden Sie auf der Homepage)

Ergebnisse und Erfolge sind auf der Homepage nachzule-
sen https://stocksport.sportunion-aschbach.at/

Wer Lust auf Stocksport bekommen hat, ist beim Mann-
schaftstraining gerne willkommen!
Mannschaftstraining: MI 19:00-22:00 Uhr und SO/Feier-
tag 10:00-12:00 Uhr

Liebe Grüße und ein „STOCK HEIL“,
eure Aschbacher Stockschützen
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Zweigverein Fußball

In der abgelaufenen Saison konnte sich unsere Kampf-
mannschaft, speziell in der Schlussphase, gut präsentie-
ren und erreichte den hervorragenden 4. Platz mit nur ei-
nen Punkt hinter den Drittplatzierten. Dementsprechend 
waren die letzten Wochen für die Vorbereitung der kom-
menden Saison geprägt. Die Vorbereitungsspiele wurden 
auf gutem Niveau absolviert. Nach sehr vielen Trainings-
einheiten und einem dreitägigen Trainingslager in Linda-
brunn, sind unsere Jungs motiviert und hungrig auf die 
neue Saison 2022/23.

Da wir mit Ivan Leovac einen Top Spieler gewinnen konn-
ten, ist das Ziel klar definiert. Wir wollen in dieser Saison 
ganz vorne mitspielen. Durch ein erfolgreich geformtes 
Mannschaftsgefüge, welches in der Vorbereitung noch 
gestärkt wurde, sind wir zuversichtlich unsere Ziele zu er-
reichen.

Auch unsere Jüngsten waren in der letzten Saison enorm 
erfolgreich. Der Abschluss mit einem dreitägigen Trai-
ningslager war für unsere Nachwuchsspieler und den El-
tern ein Highlight. 

In der Saison 2022/23 können wir eine Nachwuchsmann-
schaft mehr auf das Feld schicken. Unsere Jugendbetreu-
er leisten hier hervorragende Arbeit. Auch beim abge-
haltenen Schnuppertag war der Andrang groß. Fußball in 
Aschbach macht wieder Spaß!

Es freut uns sehr, dass wir wieder einen neuen Sponsor 
gewinnen konnten: Gerüstverleih Robert Weitz GmbH 
(Tel. +43 676 673 96 16, E-Mail: weitzrobert0@gmail.com)
Lieber Robert, vielen herzlichen Dank für deine zukünftige 
Unterstützung des Zweigvereines Fußball!

Wir freuen uns schon auf die Meisterschaft und hoffen, 

wieder auf unsere treuen Fans, Sponsoren und Zuschauer. 
Mit eurer/Ihrer Unterstützung wird jedes Spiel zum Fuß-
ballfest.

Mit sportlichen Grüßen, Ihr Engelbert Mayr

Sektion Fit + Gesund

Es geht wieder los! Nach der Sommerpause starten 
wir am Montag, 12. September 2022, 17:00 Uhr wie-
der mit unseren Turnstunden.

Rückengymnastik:   
jeden Montag, von 17:00 – 18:00 Uhr und von 18:00 
– 19:00 Uhr für Damen und Herren
Vorturnerin: Andrea Stockenreiter 

Turnen ab der Lebensmitte: 
jeden Dienstag, 18.30 – 19.30 Uhr für Damen
Vorturnerin: Monika Brandl

Weitere Infos unter www.sportunion-aschbach.at 

Ivan Leovac und Robert Weitz
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Damenmannschaft mit den Vorbereitungen für die neue 
Saison. Ziel ist es an die starken Leistungen der vorigen 
Saison anzuschließen.
Mit Anfang Oktober startet der Spielbetrieb. Es würde 
uns freuen wenn wir zu unseren Heimspielen wieder zahl-
reiche Fans begrüßen dürfen.

Alle Fotos und Berichte zu den Veranstaltungen sind auf 
der Homepage der Sportunion Aschbach sowie auf un-
seren Social-Media Kanälen ersichtlich. 

Erfolgreiche Beachsaison

Der SVA Raiffeisen Aschbach lud dieses Jahr zu zahlreichen 
Veranstaltungen ins Freibad Aschbach ein. Seitens des 
NÖ-Volleyballverbandes wurde erstmals ein Ligamodus 
auf Beach-Untergrund ins Leben gerufen. Der SVA war bei 
dieser sogenannten „Beachliga“ mit Herren- und Damen-
mannschaften vertreten. Nach einigen absolvierten Spiel-
tagen konnten sich unsere Herren den Landesmeistertitel 
sichern. Unsere Damen landeten souverän im Mittelfeld 
der stark besetzten Liga.

Unser vereinsinternes Highlight waren auch dieses Jahr 
wieder unsere Marktmeisterschaften. An zwei Wochenen-
den wurden diese durchgeführt. Die Marktmeisterschaf-
ten für Hobby-Spieler fanden am 16.07.2022 unter der 
Turnierleitung von Robert Weitz statt.

Am 23.07.2022 fanden dann unsere „Marktmeisterschaf-
ten powered by Raiffeisen Amstetten“ im bekannten und 
bewährten Spielmodus statt (max. 1 Lizenzspieler + 1 
Spieler ohne Lizenz). Aufgrund der hohen Teilnehmerliste 
entschloss man sich dafür die Veranstaltung in einem et-
was größeren Rahmen durchzuführen. Zusätzlich zu den 
zwei Beachplätzen wurden noch vorübergehend zwei wei-
tere Plätze auf dem Rasen errichtet. Auf diesen 4 Plätzen 
matchten sich 32 Herren- und 12 Damenteams um den 
begehrten Marktmeistertitel. Den zahlreichen Zuschau-
ern wurde den ganzen Tag über Beachvolleyball auf sehr 
gutem Niveau präsentiert. Bei besten Wetterbedingungen 
setzte sich Robert Greibich mit seinem Partner Benedikt 
Kattner im Finalspiel durch und kürte sich zum Marktmei-
ster. Bei den Damen konnten Emelie Decker und Marie 
Janotta ihren Marktmeistertitel mit einer sehr starken Lei-
stung verteidigen. Der SVA Raiffeisen Aschbach bedankt 
sich bei allen Sponsoren und den zahlreichen Zuschauern, 
welche uns jedes Jahr ihre Unterstützung zeigen.

Erstmalig war das Freibad Aschbach im Spielkalender der 
„ÖVV Pro80 Beachtour“ gelistet. Bei diesem Ligamodus 
matchen sich top Beachteams aus ganz Österreich um 
den Turniersieg. Mit dabei auch 3 Teams vom SVA. Mi-
chael Sturl konnte sich mit seinem Partner für den Haupt-
bewerb qualifizieren. Gemeinsam mit unseren beiden 
Wildcard-Teams Nico Illich/Tobias Janotta und Mathias 
Hurnaus /Jakob Schachinger misste man sich mit den Top-
Mannschaften. Bei dem zweitägigen Turnier holte sich das 
favorisierte Team Grasserbauer/Kösstler den Turniersieg. 

Mit Anfang August nähert sich die Beachsaison wieder 
dem Ende und der Fokus geht nun wieder auf den Hal-
lenbetrieb über. Mitte August starten die Herren- und 

Die Bäuerinnen

Unsere diesjährige Exkursion führte uns ins Waldviertel.
In Harmanschlag besichtigten wir den Angus-Rinder Hof 
der Familie Anderl, neben der Direktvermarktung pfle-
gen diese einen wunderschönen Schau-Steingarten. Nach 
dem Mittagessen besuchten wir das “Kristallium”, eine 
Glasproduktion in Moorbad Harbach. Dort konnte je-
der sein Geschick als Glasschleifer unter Beweis stellen. 
Ein Tag an dem Gemütlichkeit und Geselligkeit nicht zu 
kurz kamen und den wir bei Hutti`s Gupfwaldheurigen 
ausklingen ließen.
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Aktivitäten Nö´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

• MI, 14.09.2022 | Wilderer Museum – Burg 
Strechau | Abfahrt: 07.50 Uhr Krenstetten, 08.00 
Uhr Aschbach/Rathausplatz

• DI, 18.10.2022 | Wanderfahrt Langbathseen | 
Abfahrt: 07.50 Uhr Krenstetten, 08.00 Uhr Asch-
bach/Rathausplatz

• MO, 28.11.2022, 14.00 Uhr | Gemütlicher Seni-
orennachmittag, GH Zmug

• 3. Adventsonntag, 11.12.2022, 08.00 Uhr | Ge-
denkmesse in der Pfarrkirche für alle verstor-
benen Mitglieder

Bei allen Ausflügen und Veranstaltungen gelten die ak-
tuellen Coronabestimmungen der Bundesregierung. 

Freiwillige Feuerwehr Krenstetten

Bericht von unserem Fest und dem Kuppelbewerb im 
Festzelt

Nach einem fast nicht übertreffbaren Auftakt am Freitag 
im Rahmen der Kuppelparty wurde am Samstag zum Par-
allelbewerb um den Florian des Mostviertels (gleichzeitig 
Bezirkscupfinale) eingeladen. 19 Gruppen lieferten sich 
sehenswerte Durchgänge. Im Finale sicherte sich Pinners-
dorf gegen Krenstetten 2 den Sieg. In der Bezirkswertung 
konnte sich Krenstetten in allen drei Bewerbskategorien 
den 1. Platz sichern. Im EliteCup sicherte sich Aukental 1 
den ausgezeichneten vierten Platz. Nach der Siegerehrung 
sorgte die Gruppe BÄÄM für Stimmung im Festzelt.

Nach der Festmesse am Sonntag in der Pfarrkirche Krens-
tetten gestalteten die Wauxl Böhmischen mit hervorra-
genden Darbietungen den Frühschoppen im Festzelt. Eine 
Tombola mit wertvollen Preisen rundete das Angebot ab.

Danke an die Gemeinde für die Möglichkeit der Nutzung 
des Areals, an die vielen Besucher/innen unseres Festes 
und an die Sponsoren, die uns mit Transparentwerbung 
und Sachpreisen für die Tombola unterstützt haben. Dan-
ke aber auch an die vielen Frauen, die selbstgemachte 
Mehlspeisen zur Verfügung gestellt haben und an die ca. 
100 freiwilligen Helfer, die zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beigetragen haben. 

Für das Team der Freiwilligen Feuerwehr Krenstetten
Reinhard Irxenmayer, Kdt. 

Unser Foto zeigt die Siegergruppen des EliteCups (Krenstetten 
vor Hochstrass und Ertl) mit den Ehrengästen des Bezirks- und 
Abschnittsfeuerwehrkommandos sowie GGR Christa Dorner und 
VBGM Gottfried Bühringer

Oldtimerverein Aschbach

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und wir konnten bei 
optimaler Witterung viele Ausfahrten zu den Oldtimer-
treffen genießen.
Es begann mit dem Oldtimertreffen in Leiben. Es folgten 
Haag, ÖAMTC Amstetten, Naarn, Bad Kreuzen, Strengberg 
und Blindenmarkt. Vom Oldtimertreffen in Blindenmarkt, 
am 24. Juli 2022, fuhren wir stolz mit 4 Pokalen nachhau-
se. Den 1. für die größte Gruppe, den 2. für den weitest 
angereisten Teilnehmer, den 3. für den ältesten Teilneh-
mer und den 4. für die älteste Teilnehmerin - „BRAVO“! 
Noch eine Information: Am 08. Oktober 2022 gibt’s un-
seren Aschbacher Oldtimer Ausflug zum Moldaustausee 
mit Schifffahrt. Auch als 
Nichtmitglied kannst du mit-
fahren. Näheres bei unserer 
nächsten Monatsversamm-
lung am 11. September 2022 
im Gasthaus Zmug.

Nun, euch allen noch einen 
wunderschönen Herbst. 

Fotos und Informationen 
findet ihr im Schaukasten 
(Parkplatz GH Zmug) und 
unter www.oldtimerverein-
aschbach.at
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Pfadfinder Aschbach

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Wir wollen uns ganz herzlich 
bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, die uns so zahl-
reich bei unserem Sommer-
Sonnenwendefest am 25. Juni 
beim Bauhof besucht haben, 
bedanken. Bei wunderschö-
nem Sommerwetter konnten 
unsere jüngsten Pfadfinder 
das große Feuer entzünden.

Wie immer sind die Sommer-
lager der Höhepunkt im Pfad-
finderjahr. 
Die Wichtel und Wöflinge (7-10 Jahre) verbrachten span-
nende Abenteuertage von Aschbach aus. Diese führten 
bis nach St. Pölten und zu einer Besichtigung der Berg-
landmilch.
Unsere Späher Guides (10-13 Jahre) waren 10 erlebnis-
reiche Tage auf der Burg Streitwiesen. Die Umgebung der 
Burg sorgte für wahrhaft „mittelalterliches“ Treiben und 
viele Lagererlebnisse.
 Unsere Caravelles und Explorer (13 – 16 Jahre) nahmen an 
einem internationalem Lager in Blair Atholl in Schottland 
teil. Ein Lager mit verschiedensten Nationen ist immer ein 
wunderbares Ereignis für unsere Pfadis. Hier wurden viele 
Freundschaften über Ländergrenzen hinweg geschlossen.
Die Ra/Ro (16-20 Jahre) nahmen von Aschbach aus auch 
einige spannende Ausflüge in Angriff. Wandern auf die 
Gschwendtalm oder Rafting in der Palfau standen auf 
dem Programm. Unser Dank gilt auch allen Leiterinnen 
und Leitern, die durch ihren Einsatz bei den Lagern und 
der Heimstundenarbeit jede Woche unseren Kindern und 
Jugendlichen diese einmaligen Erlebnisse ermöglichen.

Nach zwei Jahren coronabedingter Absage ist es am 
18.09.2022 wieder soweit. Wir wollen alle Aschbacher 
ganz herzlich zu unserem Pfadfinder Radwandertag einla-
den. Endlich wieder auf unseren Radstrecken die Gegend 
erkunden und sich an der Labstelle und beim Pfadfinder-
heim Köstlichkeiten gönnen. Genau das erwartet alle Be-
sucher an diesem Tag. Wir freuen uns schon sehr auf viele 
Radfahrer und auch alle anderen Gäste. Für das leibliche 
Wohl werden wir sorgen und eine spannende Tombola 
mit tollen Hauptpreisen wird es auch wieder geben.

Gut Pfad
Pfandfindergruppe Aschbach

YOGA-KURS

Offener Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Kundalini Yoga kombiniert dynamische Bewegungs-
abläufe mit bewusster Atemführung, Entspannungs-

übungen und Meditationen.
Yoga bringt Körper, Geist und Seele in Einklang!

Kurszeiten: 
Ab Montag 12. Sept. 2022, 

18.30 - 20.00 Uhr

Kurskosten und -ort: 
€ 13,- Einzelstunde | € 120,- Zehnerblock

Seminarhof Pyhra
Pyhra 22, 3312 Oed-Öhling

Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Mag. Michaela Leitner

michaelaleitner@aon.at | 0676 - 420 16 24
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Neues vom Kunsthof Seidenberg

Aschbach/Grein Im Rahmen der DonauFESTWOCHEN in 
Grein stellte auch wieder das Atelier „Am Ufer“ der Le-
benshilfe OÖ (Grein) in Kooperation mit dem Aschbacher 
Atelier „mostART“ vom Kunsthof Seidenberg der Lebens-
hilfe NÖ seine Bilder aus. Bei der diesjährigen Ausstellung 
widmeten sich die beiden Ateliers mit ihren Künstlern 
dem Thema „LEBEN“ – bergauf, bergab und rundherum.
„Ein jeder Mensch kann eine individuelle Geschichte über 
sein Leben erzählen.“ Deshalb hat auch ein jeder Mensch 
einen anderen Zugang zum Thema Leben und Tod.“ be-
gründet Sarah Kamleithner (Kuratorin der Ausstellung) im 
Interview mit der Mediengruppe „mosTEXT“, die Themen-
wahl der Ausstellung in diesem Jahr. Ebenso freut sich Sa-
rah Kamleithner sehr im Gespräch über die wiederholte 
Zusammenarbeit zwischen den Ateliers und den Landes-
verbänden der Lebenshilfe OÖ und Lebenshilfe NÖ.

Neben den bildnerischen Werken zum Thema „LEBEN“ 
des Kunsthofs Seidenberg, wurde auch von der Medien-
gruppe „mosTEXT“ ein Projekt verwirklicht. Klienten des 
Kunsthofs, tauschten sich in einer moderierten Talkshow 
über viele Fragen des Lebens aus. Mit Fragen wie zum Bei-
spiel „Was ist der Sinn des Lebens?“ Wann habe ich ein 
erfülltes Leben?“ wurden die Sichtweisen beeinträchtigter 
Menschen dem Zuhörer nahegebracht. Dieser inklusive 
Podcast begleitete die Besucher der Ausstellung bei der 
Betrachtung der Bilder.

Die Ausstellung konnte vom 22. Juli bis 31. August be-
sucht werden. Beide Ateliers konnten sich auch darüber 
freuen, dass viele Bilder neue Besitzer gefunden haben. 
Die Künstler des Ateliers sind nun auch wieder fest am 
Schaffen neuer Kunstwerke. Bereits am 15. und 16. Ok-
tober öffnet das Atelier „mostART“ am Seidenberg seine 

Türen für Kunstbegeisterte, im Rahmen der „NÖ Tage der 
offenen Ateliers“.

*Ein Bericht der mosTEXT-Mediengruppe des Kunsthofs 
Seidenberg.

Künstler des Atelier mostART in Grein (Foto: Lebenshilfe NÖ)

company of music 
So, 18. September, 19 Uhr – 

Pfarrkirche Aschbach

Der Ausnahmechor Company of Music beehrt nicht nur 
die großen Konzerthäuser dieser Erde, sondern erfreuli-
cherweise am 18. September auch die Aschbacher Pfarr-
kirche. Die Musik der „Gesellschaft der Musik“ geht direkt 
unter die Haut!

Außerhalb der musikalischen Heimat im Wiener Konzert-
haus tritt die Company of Music regelmäßig beim Festival 
Wien Modern auf - und in ganz Österreich (u.a. Bruckner-
haus Linz, Internationale Barocktage Melk, Musikverein 
Wien), in der Elbphilharmonie Hamburg oder beim Festi-
val Milano Musica in Italien.

Nach Aschbach kommt das Ensemble mit ihrem neuen 
Programm „herzgedanken“, wobei Lukas Haselböcks Ar-
rangements von Sololiedern von Gustav Mahler für 12 
Stimmen a cappella und ausgewählte Vokalwerke von 
Franz Schubert im Mittelpunkt stehen werden.

Musik, die sich mit der Schönheit unserer Natur, mit der 
Idylle der Nacht und mit den Bergen und Tälern roman-
tischer Seelenlandschaften auseinandersetzt. Die zwölf 
Sänger*innen tun dies unter der Leitung von Johannes 
Hiemetsberger gemeinsam mit dem Pianisten Gottlieb 
Wallisch im Geiste der Schubert`schen Zusammenkünfte 
in einer abwechslungsreichen Folge traumhaft schöner 
Chorwerke. Im Zentrum dieser romantischen Zusammen-
kunft steht aber die Uraufführung einer eigens für dieses 
Projekt entstandenen, zwölfstimmigen A cappella Version 
der berühmten „Rückert-Lieder“ von Gustav Mahler aus 
der Feder von Lukas Haselböck, in der Österreichs ein-
ziges professionelles Vokalensemble mit eigenem Zyklus 
im Wiener Konzerthaus wie ein vokales Kammerorchester 
alle Register seiner feinfühligen Musizierweise an den Tag 
legen wird. 

Geleitet wird die Company of Music von Johannes Hie-
metsberger, einem der renommiertesten Chorpädagogen 
Österreichs. Er unterrichtet Chor- und Ensembleleitung an 
der Universität für Musik und darstellende Kunst in Wien. 
Als Referent und Chorleiter ist er mittlerweile weltweit ge-
fragt.
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Tag Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung
SA 10.09.2022 08.00 -

15.00 h
Freiwillige Feuerwehr 

Aukental
Feuerlöscherüberprüfung 
Feuerwehrhaus Aukental

SO 11.09.2022 05.30 h
09.00 h Pfarre Aschbach Pfarrwallfahrt Sonntagberg

Wallfahrermesse 

DI 13.09.2022 15.00 h
19.00 h Pfarre Krenstetten Fatimafeier (Abends anschließend Lichterprozessi-

on), Pfarrkirche Krenstetten

MI 14.09.2022 07.50 h Nö´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

Wilderer Museum – Burg Strechau (Abfahrt: 07.50 
Uhr Krenstetten, 08.00 Uhr Rathausplatz)

SO 18.09.2022 09.00 h Pfadfinder Aschbach Radwandertag
Pfadfinderheim Aschbach

SO 18.09.2022 19.00 h Kulturverein 361 Grad Company of Music - Herzgedanken
Pfarrkirche Aschbach

DO 29.09.2022 19.00 h Gesunde Gemeinde Informationsveranstaltung Demenz
Gasthaus Lettner

SO 02.10.2022 08.30 h
09.00 h

Pfarre Krenstetten
Pfarre Aschbach Erntedankfest

DO 06.10.2022 20.00 h Kulturverein 361 Grad C. Moschberger & da Blechhauf´n
Sporthalle Aschbach

DO 13.10.2022 15.00 h
19.00 h Pfarre Krenstetten Fatimafeier (Abends anschließend Lichterprozessi-

on) Pfarrkirche Krenstetten

DI 18.10.2022 07.50 h Nö´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

Wanderfahrt Langbathseen (Abfahrt: 07.50 Uhr 
Krenstetten, 08.00 Uhr Rathausplatz)

SO 23.10.2022 18.00 h Kulturverein 361 Grad Die Blumengeschichte - Kinderkonzert
Sporthalle Aschbach

SA 29.10.2022 10.00 -
15.00 h

Freiwillige Feuerwehr 
Krenstetten

Feuerlöscherüberprüfung 
Feuerwehrhaus Krenstetten

SA 29.10.2022 20.00 h Musikkapelle Aschbach-Markt „Lange Nacht der Musik“
Sporthalle Aschbach

SA 12.11.2022 20.00 h Kulturverein 361 Grad Vivid Consort ft. David Bergmüller - Semper Dow-
land, semper dolens, Pfarrkirche Krenstetten

SO 13.11.2022 09.00 h Pfarre Aschbach Martini-Pfarrcafe
Pfarrhof

FR 18.11.2022 20.00 h Bühne Aschbach Theateraufführung
Pfarrsaal Aschbach

SA 19.11.2022 08.00 -
12.00 h

Freiwillige Feuerwehr 
Aschbach-Markt

Feuerlöscherüberprüfung 
neues Feuerwehrhaus Aschbach-Markt

SA 19.11.2022 20.00 h Bühne Aschbach Theateraufführung
Pfarrsaal Aschbach

SO 20.11.2022 14.30 h Bühne Aschbach Theateraufführung
Pfarrsaal Aschbach

SA 26.11.2022 20.00 h Bühne Aschbach Theateraufführung
Pfarrsaal Aschbach

SO 27.11.2022 14.30 h
18.00 h Bühne Aschbach Theateraufführung

Pfarrsaal Aschbach

MO 28.11.2022 14.00 h Nö´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

Gemütlicher Seniorennachmittag
Gasthaus Zmug

VERANSTALTUNGSKALENDER 
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SONSTIGES | STELLENAUSSCHREIBUNG

Premiere: Actionreicher Erste-Hilfe-
Kurs für Outdoor-Fans 

Zum ersten Mal bietet das Rote Kreuz St. Peter/Au einen 
Erste-Hilfe-Kurs an der frischen Luft an. 

Joggen, wandern oder einfach nur in der Natur spazieren 
gehen. Im Herbst versuchen wir alle noch die letzten war-
men Sonnenstrahlen zu genießen. Leider sind wir aber 
auch dabei nicht vor Unfällen oder akuten Erkrankungen 
gefeit. Und genau hier setzt der Erste-Hilfe-Outdoor-Kurs 
des Roten Kreuzes St. Peter/Au an. Auf den ersten Blick un-
terscheidet sich dieses Kursformat vielleicht nicht wirklich 
von anderen: Absetzen eines Notrufes, Blutungen stillen, 
Vergiftungen erkennen, Wunden, Brüche oder Verstau-
chungen versorgen, stehen auf dem Themenplan. Doch 
was ist dann das Besondere an diesem Erste-Hilfe-Kurs? 
Die Nähe zur Realität! Anders als gewohnt verbringen die  
Teilnehmer/innen diesen Tag nicht im Lehrsaal, sondern 
an der frischen Luft. Also genau dort, wo auch die Notfälle 
passieren könnten. Unter der Anleitung eines erfahrenen 
Outdoor-Trainers erlernen die Kursteilnehmer_innen in-
nerhalb von acht Stunden das richtige Verhalten in ver-

Dank dem Erste-Hilfe-Outdoor-Kurs ist man auch in der Freizeit 
für Notfälle jeglicher Art gerüstet.

schiedenen Situationen. Stattfinden wird der neuartige 
Erste-Hilfe-Kurs am Samstag, 15. Oktober 2022, von 9 bis 18 
Uhr. Da die Anmeldezahl begrenzt ist, heißt es schnell sein. 
Anmeldungen sind bereits jetzt unter erstehilfe.at möglich.   
Übrigens: Der Kurs gilt als Nachweis für die erfolgte Auffri-
schung für betriebliche Ersthelfer. 

ÖRK/Thomas Holly Kellner
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Dr. Isabella Spreitzer
Die Ordination ist von 24.10.bis 28.10.2022, am 

09.12.2022 und von 27.12. bis 30.12.2022
wegen Urlaub geschlossen.

ÄRZTEDIENSTPLAN | DIVERSE ANZEIGEN

Ärztedienstplan

SEPTEMBER 2022
10.09.2022
11.09.2022

Dr. FREYNHOFER OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

17.09.2022
18.09.2022

Dr. SPREITZER
Aschbach-Markt | 07476/77475

24.09.2022
25.09.2022

Dr. HESCHL OG
Oed | Tel.: 07478/445

OKTOBER 2022
01.10.2022
02.10.2022

Dr. EDLMAYR
Strengberg | 07432/222390

08.10.2022
09.10.2022

Dr. ZEHETGRUBER
Aschbach-Markt | 07476/77501

15.10.2022
16.10.2022

Dr. FREYNHOFER OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

22.10.2022
23.10.2022

Dr. STEININGER
Wallsee, Tel.: 07433/2333

26.10.2022 Dr. EDLMAYR
Strengberg | 07432/222390

29.10.2022
30.10.2022

Dr. STURL
Viehdorf | 07472/62252

NOVEMBER 2022
01.11.2022 Dr. STEININGER

Wallsee, Tel.: 07433/2333
05.11.2022
06.11.2022

Dr. HESCHL OG
Oed | Tel.: 07478/445

12.11.2022
13.11.2022

Dr. HÖLLRIGL-RADULY & Dr. RADULY OG
Ardagger Markt | Tel.: 07479/7439

19.11.2022
20.11.2022

Dr. SPREITZER
Aschbach-Markt | 07476/77475

26.11.2022
27.11.2022

Dr. EDLMAYR
Strengberg | 07432/222390

DEZEMBER 2022
03.12.2022
04.12.2022

Dr. STEININGER
Wallsee, Tel.: 07433/2333

08.12.2022 Dr. ZEHETGRUBER
Aschbach-Markt | 07476/77501

10.12.2022
11.12.2022

Dr. STURL
Viehdorf | 07472/62252

17.12.2022
18.12.2022

Dr. FREYNHOFER OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

24.12.2022
25.12.2022

Dr. STEININGER
Wallsee, Tel.: 07433/2333

26.12.2022
31.12.2022

Dr. HESCHL OG
Oed | Tel.: 07478/445
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SONSTIGES | DIVERSE ANZEIGEN

AKTION               € 209,-
Komplettaufbereitung,

damit Ihr Auto wieder wie NEU ist!
Für Fragen stehe ich gerne unter

office@autoputza.at oder unter 0650/5596427
zur Verfügung.

Bildungs- und
Berufsberatung NÖ

Beratungstage in Aschbach-Markt:
14. September 2022
16. November 2022

jeweils von 09.00 - 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 (Rathaussaal, 1. Stock)

Diese Informations- und Beratungsgespräche 
sind völlig kostenlos, streng vertraulich 

und unverbindlich.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen 
persönlichen Beratungstermin!  

Tel.: 0676/88 044 390 oder 0699 12 20 66 22  
oder buchen Sie gleich Online:  
www.bildungsberatung-noe.at

Bestellfrist: 01.09 – 14.10.2022
Abholung: 05.11.2022 von 9 – 14 Uhr 

Lieferung (alternativ): Anfang bis Mitte November
Kontakt: Verein Regionale Gehölzveremhrung

Heckentelefon: 0680/2340106 | office@heckentag.at  

Weitere Infos und Bestelloptionen finden Sie online 
unter www.heckentag.at
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